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TIERPENSION 
Was man beachten 
muss, wenn Waldi nach 
Mallorca fliegt und wie 
es in der Tierpension zu 
und her gellt. 3 
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Tourismuseinnahmen stiegen 
BREGENZ - Nach dem Jahrhundertsomnier 
2003 hat der Tourismus in Vorarlberg in der 
wettermässig wechselhaften Vorsaison dieses 
Jahres einen Rückgang der Übernachtungen 
11111 2,9 Prozent hinnehmen müssen. Gleich­
zeitig stiegen aber im Mai und Juni 2004 die 
Einnahmen aus dem Tourismus - einschliess­
lich Einkaufs- und Tanktourismus - um drei 
Prozent auf 309 Mio. Euro, wie die Vorarlber­
ger Landesstelle für Statistik am Donnerstag 
bekannt gab. (sda) 

Systematische Personenkon­
trollen werden abgeschafft 
BREGENZ - Ende 2006 oder Anfang 2007 
sollen die Grenzkontrollen an der Vorarlber­
ger Grenze wegfallen. Dies wurde anliisslich 
des Besuchs von Ständeratspräsident Fritz 
Schiesser (FDP/GL) in Vorarlberg am Don­
nerstag bekannt gegeben. Schiesser traf mit 
Landeshauptmann Herbert Sausgruber und 
Bundesratsvi/.epräsident Jürgen Weiss zu­
sammen. . (sda) 
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ANZIEHEND 
Wer den Ackerbauern 
immer wieder bei der 
Ernte hilft, obwohl sie 
das überhaupt nicht 
schätzen. g 

REKORDJAGD 
Wie sich Andrea Clava-
detscher auf den An­
griff des 24 Stunden 
Strassen-Weltrekords 
vorbereitet hat. f 5 

HEATHROW 
Wieso der Londoner 
Flughafen Ziel eines 
Terroranschlages hätte 
werden können. 
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International renommiert 
LIHGA (4. bis 12. September) mit 250  Ausstellern aus dem In- und Ausland 

SCHAAN - Die LIHGA 2004 steht 
zwar erst in den Startlöchern, 
dennoch wird die Erfolgsge­
schichte der traditionellen In­
dustrie-, Handels- und Gewerbe­
aussteilung auch in diesem Jahr 
weitergeschrieben werden. Or­
ganisator Günther Wohlwend 
strahlte gegenüber dem Volks­
blatt grossen Optimismus aus. 

• Peter Klndla 

«Wir sind sehr zufrieden, alles läuft 
wunderbar», so das Fazit von 
LIHGA-Organisator Günther Wohl­
wend zu den laufenden Vorarbeiten. 
«Die Vorbereitung läuft ideal, die 
zur Verfügung stehenden Stände auf 
unserem Areal sind restlos ausge­
bucht.» Positive Vorzeichen also. I'iir 
die grösste und traditionellste Mes­
se. die in Liechtenstein und für 
Liechtenstein alle zwei Jahre orga­
nisiert wird. 

Günther Wohlwend hielt auf 
Volksblatt-Anfrage fest, dass in 
diesem Jahr exakt 250 Aussteller 
ihre Produkte dem liechtensteini­
schen und internationalen Publi­
kum präsentieren werden. «250 
Aussteller sind die oberste Grenze; 
wir sind am Limit», so Wohlwend. 
Wollte man einen noch grösseren 
Ausstcllerkreis nach Schaan brin­
gen, miissten die einzelnen Stände 
verkleinert werden. 

Absagen nötig 
«Wir mussten in diesem Jahr so­

gar einzelnen Interessenten absa­
gen, da unsere Plätze restlos ausge­
bucht sind.» Bevorzugt werden laut 
Wohlwend sicherlich die heinii­
schen Betriebe, welche traditionell 
an der LIHGA ihre Produkte und 
Innovationen präsentieren möch­
ten. Wichtig sei, so Wohlwend, 
dass es einen guten Aussteller-Mix 
gebe, um möglichst allen Interes­

sen der Besucher gerecht zu wer­
den. 

152 Aussteller aus Liechtenstein, 
70 aus der Schweiz, 25 aus Öster­
reich sowie je einer aus Deutsch­
land, Frankreich und Belgien: 
Günther Wohlwend untermauert 
mit dieser Ausstellerstatistik 
wiederum, dass der Hauptfokus mit 
einer Quote von rund 60 Prozent 
auf Liechtenstein gelegt wird. «Der 
Trend zeigt aber, dass auch die 
LIHGA im Ausland immer bekann­
ter und beliebter wird», erklärte der • 
LIHGA-Macher. 

Zillertal, du bist mei' Freud... 
Auch in diesem Jahr wird die 

LIHGA internationale Gäste prä­
sentieren. Am Eröffnungstag, dem 
4. September, wird auch die Ziller-
tal-Arcna eröffnet. «Die Beziehun­
gen ins Zillertal sind ausgezeich­
net», berichtet Wohlwend. «Dem. 
Angebot, dass sie in Liechtenstein 

als Gäste eingeladen sind, konnten 
sie nicht widerstehen.» 

Neben den Gästen aus Österreich 
können weitere publikumswirksame 
Highlights erwartet werden: «80 
Jahre Grenzwächter in Liechten­
stein» ist eine Hommage an das 
Zollvertragsjubiläum. «Bis anhin re­
dete man im Zusammenhang mit 
dem Zollvertrag immer nur über das 
Geld. Jetzt sollen die Menschen zum 
Zuge kommen», kommentierte 
Wohlwend das Ereignis. Ein weite­
rer Höhepunkt wird das Referat von 
Fritz Kaiser (Fritz Kaiser Group) mit 
dem Thema «Liechtenstein braucht 
ein neues Selbstverständnis», sein. 

Besucherrekord? 
Günther Wohlwend ist vom Er­

folg der LIHGA 2004 schon heute 
überzeugt. Einen Besucherrekord 
mit einer Marke von über 30000 
will e r -  sofern das Wetter mitspielt 
- nicht ausschliessen. 

Urlaub und Entspannung am und im «Steger Meer». Familie Corradini 
aus Triesen nutzte gestern Donnerstag das perfekte Wetter, um sich 

[ bei einer gemütlichen Schlauchbootfahrt zu erholen. Oer Stausee in 
>Steg ist traditionell ein beliebtes Ausflugsziel für Familien mit Kindern. 
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Profit ieren Sie als 
S -Abonnent 

von Vorzugspreisen 

Bereit für die olympische Prüfung 
FL-Schütze Oliver Geissmann fiebert den Olympischen Spielen in Athen entgegen 
SCHAAN - Wenn in einer Woche 
die Olympischen Spiele eröffnet 
werden, fällt auch für einen 
liechtensteinischen Athleten 
der Startschuss. Schütze Oliver 
Geissmann geht am 16. August 
im 10 m Luftgewehr-Bewerb an 
den Start. 

Dem sportlichen Highlight des Jah­
res kann Oliver Geissniann getrost 
entgegenblicken. Die Vorbereitung 
ist für das Schützen-Ass Liechten­
steins sehr gut verlaufen und auch 
mit dem Druck, den die Athleten 
an den Olympischen Spielen ver­ Startklar: Oliver Geissmann. 

spüren, kann er bekanntlich sehr 
gut umgehen. Schliesslich hat der 
Plankner schon so manchen gros­
sen Wettkampf bestritten und dabei 
mit sehr guten Resultaten glänzen 
können. Sein Ziel - 60 gute Schüs­
se abzuliefern und einen Platz in 
der vorderen Hälfte zu belegen -
kann der Plankner mit Sicherheit 
erreichen. Nicht zuletzt deshalb, 
weil er die Anlage, auf welcher es 
am 16. August zur Sache geht, be­
reits kennt. 

Bevor es am 11. August Rich­
tung Athen geht, wird Oliver 
Geissmann heute (19 Uhr, Hotel 

Saroya) von seiner Heimatgemein­
de Planken verabschiedet. Seite 13 

ANZHIGK 

Im Zentrum Kaufin, Schaan " 

Ausverkauf 


